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Copyright und Trademark  
 

Die Software und die Dokumentation des bitcontrol® Quad Recorder  sind Eigentum der BitCtrl Systems 
GmbH und unterliegen bei ihrer Nutzung der lizenzrechtlichen Vereinbarung zwischen dem Endkunden 
und der BitCtrl Systems GmbH. Das Kopieren in jeglicher Form sowie die Weitergabe und der Verkauf 
der Software und der Dokumentation vom Endkunden an Dritte sind streng untersagt.  
Die Dokumentation entspricht dem jeweiligen Stand der Entwicklung des bitcontrol® Quad Recorder . 
Wenden Sie sich bitte bei Fehlern und Ungenauigkeiten in der Beschreibung an:  

 

BitCtrl Systems GmbH  
Weißenfelser Str. 67  
04229 Leipzig, Germany  
Tel. +49-341-49067 0  
Fax +49-341-49067 15  
Email info@bitctrl.de 

 
bitcontrol® ist ein eingetragenes Warenzeichen der Fa. BitCtrl Systems GmbH, Leipzig 2004. 
Alle weiteren Marken und Produktnamen sind Marken der jeweiligen Rechtsinhaber. Intel®, Pentium® sind 
registrierte Warenzeichen von Intel Corporation. Microsoft®, Windows®, Windows NT®, DirectX®,  
DirectShow®, Windows Media®  sind registrierte Warenzeichen von der Microsoft Corporation  
 
 

Haftung  
 

Die BitCtrl Systems GmbH (im folgenden BitCtrl genannt) übernimmt für die Software bitcontrol® Quad 
Recorder  und seine Komponenten weder ausdrückliche noch implizite Garantien. Dies schließt 
einschränkungslos jegliche Ansprüche hinsichtlich Anwendbarkeit und Eignung der Software für einen 
bestimmten Nutzungszweck ein. BitCtrl haftet in keiner Weise für zufällige, indirekte oder Folgeschaden, 
die bei richtiger oder falscher Anwendung der Software entstehen. Dies gilt auch, wenn BitCtrl über die 
Möglichkeit eines solchen Schadens informiert wurde. 
 

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BitCtrl Systems GmbH. Änderungen der Software 
bzw. der Dokumentation im Sinne des technischen Fortschritts bleiben vorbehalten.  

Release Stände 

Dokumentation   
Version 1.0 

erstellt von: BitCtrl Systems GmbH 
erreichbar unter: info@bitctrl.de 

Stand: 22.8.05 
Copyright © 2005 by BitCtrl Systems GmbH - Leipzig, 

Germany 
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erstellt von: BitCtrl Systems GmbH 
erreichbar unter: info@bitctrl.de 

Stand: 19.01.06 
Copyright © 2006 by BitCtrl Systems GmbH - Leipzig, 

Germany 

Für Hinweise auf Tipp- oder Formulierungsfehler wären wir dankbar. 
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Glossar 
 
 

 
 
 

Begriff Erklärung 

Codec Programmteil zum Kodieren und/oder zum Dekodieren 

DVB Digital Video Broadcast (C – Cable, S – Satellite, T – Terrestrisch) 

DVD Digital Versatile Disk 

EPG Electronic Program Guide – Elektronischer Programmführer mit Informationen zur 
laufenden und kommenden Sendungen 

fps Frames per second – Bilder pro Sekunde 

MPEG Motion Picture Expert Group 

OSD On Screen Display – in das Video eingeblendete Informationen oder Menüs 

STB Set Top Box – Gerät zum Empfang von DVB-C/S/T 
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1 Einleitung 
 
Der bitcontrol® Quad Recorder  dient der gleichzeitigen Anzeige und Aufnahme mehrerer paralleler 
Videodatenströme. Als Hauptanwendungsgebiet ist hierbei die Aufnahme der Ausgangsdatenströme 
mehrerer Set Top Boxen (STB) im MPEG-2 Format zu sehen. 
 
Als Eingang für die Video-Ströme können mit Hilfe des bitcontrol® Digital TV Link folgende Set Top 
Boxen (STB) vom Typ  

- „DreamBox“ (siehe http://www.dream-multimedia-tv.de/  ) und  
- „d-Box II“ unter Linux (siehe http://wiki.tuxbox.org/  , http://www.dbox2.info/  ) 
- „ReelBox“ unter Linux (siehe http://www.reel-multimedia.com   ) 

benutzt werden. Die gespeicherten MPEG-2 Video-Ströme dieser Boxen können natürlich auch wieder 
abgespielt werden. 
 
Andere Streaming- und Dateiformate als Eingabe werden nicht aktiv unterstützt, können aber abhängig 
von den auf dem Rechnersystem installierten Codecs teilweise funktionieren. 
 
Der bitcontrol® Quad Recorder  zeichnet sich durch hohe Robustheit und gute Qualität aus. Er lässt 
sich sowohl im privaten „PC“ als auch in industriellen Produkten einsetzen. 
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2 Installation  

2.1 Hardwarevoraussetzung 
 
Die Software wurde für den Einsatz auf PCs mit dem Betriebssystem Microsoft® Windows® XP entwi-
ckelt. Ältere Versionen von Microsoft® Windows® können funktionieren, werden aber derzeit nicht unter-
stützt. 
 
Besondere Aufmerksamkeit ist der Konfiguration des Netzwerks zu widmen. DVB Ströme von den Set 
Top Boxen werden gewöhnlich mit typischen Geschwindigkeiten von 2,5 Mbit/s (DVB-T), 3,5 Mbit (DVB-
C/S) und bis zu 9 Mbit/s (DVB-S) übertragen. In einem 10BaseT Netzwerk ist auf Grund der fehlenden 
Bandbreite schnell mit Bildstörungen und schwerwiegenderen Problemen zu rechnen, also 100 Mbit/s 
sollten es schon sein. 
 
Beim simultanen Abspielen mehrerer Datenströme von Datenträgern, wie CDs oder langsameren Fest-
platten, kann es auf Grund der mechanischen Trägheit beim Positionieren der Schreib-/Leseköpfe dieser 
Geräte unter Umständen dazu kommen, dass die Datenströme nicht kontinuierlich in ausreichender Ge-
schwindigkeit geliefert werden können. In diesem Fall ist mit Bild- und Tonstörungen zu rechnen, die sich 
im Programm nicht vermeiden lassen. 
 
Je nach verwendeten Datenquellen und deren Formaten benötigt man ausreichend Prozessorleistung um 
das gleichzeitige Dekodieren mehrerer Datenströme zu bewältigen. Je nach Unterstützung durch die 
Grafikkarte sollte man etwa 500-1000 MHz pro Datenstrom einplanen. 
 
Ein weiteres Erfordernis ist eine Grafikkarte, die mehrere Videodatenströme gleichzeitig darstellen kann. 
Insbesondere ältere Grafikkarten unterstützen dies nicht und schalten beim Starten eines neuen Streams 
bereits laufende Videofenster dunkel.  
 

2.2 Softwarevoraussetzungen 
 
Für die Lauffähigkeit des bitcontrol® Quad Recorders  ist ein installiertes DirectX® von Microsoft® Vor-
aussetzung. Bitte installieren Sie jeweils die neueste Version des DirectX® Pakets von der Microsoft® 
Homepage http://www.microsoft.com/downloads . Mit dem Programm „dxdiag.exe“ (Windows® XP) kann 
die aktuell installierte DirectX® Version ermittelt und überprüft werden. 
 

2.3 Installationsschritte 
 
Laden Sie die Installationsdatei „bcQuadRecorder.msi“ von der Homepage http://www.bitcontrol.com 
herunter.  
 
Durch Aufruf des Programms „bcQuadRecorder.msi“, z.B. durch Doppelklick, startet die Installation. 
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Durch Drücken auf den „Weiter“ Schalter gelangen Sie zur Bestätigung der Lizenzbedingungen. 
 

 
 
Wenn Sie Fragen zu den Lizenzbedingungen haben, dann wenden Sie sich bitte an info@bitctrl.de . 
 
Das Installationsprogramm legt nun das Verzeichnis „C:\Programme\BitCtrl Systems GmbH\bitcontrol® 
Quad Recorder“ an (auf einer englischen Windows® Installation: „C:\Program Files\BitCtrl Systems 
GmbH\bitcontrol® Quad Recorder“) und kopiert folgende Dateien und Verzeichnisse in dieses Verzeich-
nis 
 

- bcQuadRecorder.exe // bitcontrol® Quad Recorder  
- license_de.rtf // Lizenzinformation (deutsch) 
- license_en.rtf // Lizenzinformation (englisch) 
- uid.txt  // Zuordnung TVgenial-ID’s zu Sendernamen 
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Anschließend wird der bitcontrol® Quad Recorder  installiert und steht mit Abschluss der Installation 
sofort zur Verfügung. Das Betriebssystem braucht dafür nicht  neu gestartet werden. 
 

 
 
Um das Programm zu deinstallieren benutzen Sie die Softwareverwaltung des Betriebssystems, siehe 
auch Systemsteuerung �  Software. 

2.4 Lizenzierung 
Nach der Installation läuft der bitcontrol® Quad Recorder  für 14 Tage im uneingeschränkten Testmo-
dus (Trial-Version.) Nach Ablauf dieses Zeitraumes startet das Programm im Demo-Modus. Hierbei wird 
nach 5 Minuten das Programm automatisch beendet. Durch erneutes Starten des Programms kann man 
weitere 5 Minuten testen. 
 
Nach Kauf einer vollen Lizenz im Online-Shop von BitCtrl Systems GmbH erhält der Anwender eine un-
beschränkte Lizenz, d.h. die oben genannten Einschränkungen der Trial- bzw. der Demo-Version gelten 
nicht. 
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3 Produktbeschreibung 

3.1 Allgemeines 

Der bitcontrol® Quad Recorder  bietet die Möglichkeit mehrere Videoströme gleichzeitig auf dem Bild-
schirm anzusehen und bei Bedarf auch sofort auf Festplatte zu speichern. 

Als Datenquelle kommen hier insbesondere Set Top Boxen mit Ausgabe der MPEG-2 Daten  über das 
Netzwerk in Frage. Dazu ist es erforderlich den bitcontrol® Digital TV Link  installiert zu haben, der die-
se Verbindungsmöglichkeit erst nutzbar macht. Andere Datenquellen wie zum Beispiel MPEG-2 Dateien 
oder andere Videoströme funktionieren teilweise, wobei dann aber die Aufzeichnungsmöglichkeit und 
teilweise auch die Steuermöglichkeit über das On Screen Display (OSD) entfällt. 

3.2 Anwendungsoberfläche 
Direkt nach dem ersten Start des bitcontrol® Quad Recorder  sollte folgendes Fenster auf dem Bild-
schirm erscheinen. Es ist in 4 oder mehr einzelne Videobereiche aufgeteilt, welche getrennt voneinander 
gesteuert werden können. 

�

Die Aufteilung der einzelnen Videofenster kann verändert werden, die Einstellungen dazu finden sich im 
„Eigenschaften“-Dialog den Sie über das Systemmenü erreichen können. Das Systemmenü öffnet sich 
wenn Sie einen Klick auf dem Programmsymbol in der Titelleiste des Fensters ausführen. 
�

Die Bedienung des Programms erfolgt in dieser Phase über das Kontextmenü der Teilbereiche, welches 
über die rechte Maustaste aufrufbar ist. So bald ein Video läuft, hat man alternativ auch die Möglichkeit 
die per On Screen Display realisierten Menüs zu benutzen. 
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3.3 Eigenschaften 
 
Im Systemmenü des Anwendungsfensters findet man den Menüpunkt „Eigenschaften“. Bei dessen Betä-
tigung öffnet sich folgendes Dialogfeld: 
 

 
 
Dieses gliedert sich in mehrere Seiten auf denen Sie jeweils verschiedene Aspekte des Programms kon-
figurieren können. Auf der ersten Seite finden sich Informationen über das Programm selbst und die Li-
zenzinformationen. 
 
Die zweite Seite „Anordnung“ bestimmt das Raster, in dem die verschiedenen Videos angeordnet wer-
den. Die grafische Darstellung gibt eine Vorschau wie die Aufteilung aussehen wird. Allerdings ist dabei 
nicht das reale Seitenverhältnis des gesamten Anwendungsfensters zugrunde gelegt. Auch wird das An-
wendungsfenster nicht in seiner Größe verändert. Die optimale Größe und Seitenverhältnis des Anwen-
dungsfensters  muss danach von Hand angepasst werden. 
 
Es sind maximal 16 Videos gleichzeitig als 4x4 Matrix darstellbar. Allerdings sind aktuelle Rechner (im 
Jahre 2005) derzeit nicht leistungsfähig genug tatsächlich 16 Videos gleichzeitig zu dekodieren, so dass 
man sich auf 4 beschränken sollte. Der eigentliche Zweck ist daher in der Umkonfigurierung der Darstel-
lung der 4 Videos zu sehen. Diese kann man dann als eine Zeile oder Spalte am Rande des Desktops 
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mitlaufen zu lassen und hat gleichzeitig noch Platz auf dem Bildschirm um andere Dinge zu tun. 
 
Einige Beispiele sind auf den nachfolgenden Bildern zu sehen. Die Videos selbst werden der Reihenfolge 
von rechts nach links und oben nach unten angeordnet, so dass jeweils dieselben Videos am Anfang 
dargestellt werden. 
 
Bei Veränderung zu weniger dargestellten Videos werden laufende Videos, die nicht mehr in das Raster 
passen, beendet, wobei allerdings deren Einstellungen vorher gespeichert werden. Bei entsprechender 
Änderung zu mehr angezeigten Videos, werden diese mit den gespeicherten Einstellungen geladen und 
können mittels „Wiedergabe“ sofort wieder in Gang gesetzt werden. 
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Die dritte Einstellungsseite bestimmt wie der „Vollbildmodus“ aussehen soll. Dies ist der Modus der ein-
geschaltet wird, wenn für ein bestimmtes Video der Punkt „Volle Größe“ im Kontextmenü angewählt wird. 
Dies wird weiter unten noch ausführlicher beschrieben. 
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Hier hat man die Wahl zwischen der Ausdehnung des Videos auf das gesamte Anwendungsfenster oder 
einer Darstellung, bei der die anderen Videos am Rand verkleinert dargestellt werden. Im ersten Modus 
sind die anderen Videos nicht mehr sichtbar. Durch Betätigung der Tastenkombination Alt+Enter kann 
zwischen Vollbildschirm und der normalen Darstellung im Fenster gewechselt werden. 

3.4 Kontextmenü 
 
Das Kontextmenü enthält folgende Menüpunkte: 
 

·  Quelle ändern  zur Auswahl der Quelle des Datenstromes 
·  Wiedergabe  startet das Abspielen des Videos 
·  Stopp  beendet das Abspielen 
·  Info OSD  schaltet allgemeine Infos als On Screen Display ein 
·  Stummschaltung  zum Abschalten des Tons 
·  Volle Größe  zum Vergrößern des jeweiligen Teilbereichs, wobei dann die anderen Videos nicht 

mehr oder nur verkleinert sichtbar sind. 
·  Starte Aufnahme  zum Starten der Aufnahme des laufenden Videos 
·  Beende Aufnahme  zum Beenden der Aufnahme 
·  Aufnahmedatei ändern  zur Auswahl des Benennungsschemas der Aufnahmen 
·  TVgenial Verbindung aktivieren 

 
Je nach Art des abgespielten Videos sind nicht zutreffende Menüpunkte ausgeblendet. Dies betrifft zum 
Beispiel die Aufnahmesteuerung, die nur verfügbar ist, wenn eine Set Top Box die Quelle darstellt. 
 

 

3.4.1 Quellenauswahl 
 

Über den Menüpunkt „Quelle ändern“ des Kontextmenüs öffnet sich ein Dialog der die Eingabe der Quel-
le des Datenstromes zulässt. Dies kann die Adresse einer Set Top Box im Format „bcmsdb://IP-Adresse“ 
oder ein Dateiname im Format C:\pfad\zu\einer\Datei sein. Es werden explizit nur MPEG-2 Dateien 
(*.mpg, *.mpeg, *.m2v, …) unterstützt. Andere Dateiformate wie auch andere URL-Typen (zum Beispiel 
http://) mit anderen Formaten wie Windows Media oder ähnlichen können funktionieren, werden aber 
nicht garantiert. Auch verliert man dabei die Möglichkeit der Steuerung über das On Screen Display. 
Zur Unterstützung des schnellen Wechsels zwischen mehreren Quellen, werden die letzten Einträge in 
einer Liste gespeichert, und sind so direkt per Auswahl verfügbar.  
Des Weiteren ist es möglich über die Benutzung des Auswahlknopfes „Datei auswählen …“ einen Datei-
auswahldialog aufzurufen, der eine direkte Auswahl einer Datei zulässt. 
 
Neben der Benutzung des „Quelle ändern“ - Eingabedialoges besteht auch die Möglichkeit eine Datei 
direkt vom Desktop auf einem Videofenster abzulegen. 
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3.4.2 Abspielsteuerung 
 
Sobald Sie eine Quelle ausgewählt haben, können Sie diese auch anzeigen lassen. Mittels „Wiedergabe“ 
starten Sie die Wiedergabe und mit „Stopp“ beenden Sie diese. Falls bei Dateien das Ende erreicht wird, 
wird automatisch wieder an den Anfang gesprungen und von vorn abgespielt. 
 
Je nach Quelle kann es mehrere Sekunden dauern bis Sie ein Bild erhalten, da eventuell erst die Verbin-
dung hergestellt werden muss und die internen Puffer gefüllt werden. Sollten dabei irgendwelche Fehler 
auftreten, erhalten Sie eine Meldung darüber, die Ihnen einen ersten Anhaltspunkt über die Ursachen 
liefert. Falls Sie das Problem nicht dadurch lösen, sollten Sie zuerst versuchen, dieselbe Quelle im Win-
dows Media Player anzusprechen. So lässt sich am einfachsten in Erfahrung bringen, ob die Quelle tat-
sächlich abspielbare Daten liefert.  
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3.4.3 Informationseinblendung 
 
Durch Aktivierung des Menüpunktes „Info OSD“ können Sie sich die aktuellen Statusinformationen ein-
blenden lassen.  Da sind zum Beispiel die Quelle des Datenstromes, den aktuellen Zustand der Stumm-
schaltung und der Aufnahmesteuerung, beim Abspielen von aufgenommenen Videos die Position im 
Videos und das Aufnahmeziel, sofern Sie gerade den Videostrom einer Set Top Box abspielen. Das In-
formationsdisplay hat immer die Größe und Auflösung des abgespielten Videos, da es direkt in den Vi-
deostrom eingeblendet wird. Für hoch aufgelöste Videoquellen wird man also eine qualitativ bessere 
Darstellung erhalten.  

3.4.4 Stummschaltung 
 
Der Menüpunkt „Stummschaltung“ ermöglicht Ihnen das Ein- und Ausschalten des Tones, dieses Fens-
ters. Es macht im Allgemeinen wenig Sinn mehrere Video gleichzeitig mit Ton laufen zu lassen. Deshalb 
empfiehlt es sich den Ton normalerweise ausgeschaltet zu haben und nur  den Videokanal mit Ton ein-
zuschalten für den Sie sich gerade interessieren. Der aktuelle Status wird im Informationsoverlay in der 
rechten oberen Ecke als Lautsprecher bzw. durchgestrichener Lautsprecher angezeigt. Ein Klick auf die-
se Anzeige schaltet die Stummschaltung in den jeweiligen anderen Zustand um. 

3.4.5 Volldarstellung 
 
Da bei mehreren Quellen die einzelnen Fenster relativ klein dargestellt werden, besteht durch Aktivierung 
des Menüpunktes „Volle Größe“ die Möglichkeit dieses Fenster auf die volle Größe des gesamten An-
wendungsfensters zu vergrößern (oder in eine der anderen Darstellungsvarianten entsprechend den ak-
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tuellen Einstellungen zu wechseln.)  Die anderen eventuell ausgeblendeten Videofenster sind aber noch 
mit Ton zu hören, sofern dieser eingeschaltet war. Durch erneute Anwahl des Menüpunktes wird der 
Standardzustand wieder hergestellt. 

3.4.6 Aufnahmesteuerung 
 
Falls die Quelle Ihres Videostromes eine Set Top Box ist, besteht die Möglichkeit direkt aus der Anwen-
dung den aktuell laufenden Datenstrom auf die Festplatte aufzunehmen. Damit keine unnötigen Verzöge-
rungen beim Starten der Aufnahme erfolgen, wurde dies über die vorherige Eingabe eines Musters für 
den Dateinamen realisiert, welcher zum Aufnahmestart dann durch Zeitstempel und ähnliches vervoll-
ständigt wird. 
 
Die Eingabe erfolgt durch die bei Aufruf des Menüpunktes „Aufnahmedatei ändern“ erscheinende Dialog-
box. 
 

 
 

Folgende Platzhalter werden akzeptiert: 
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$NR$ Fortlaufende Nummer im Verzeichnis 
$DESKTOP$ Windows Desktop 
$DESKTOPDIRECTORY$ Nutzer Desktop 
$MYPICTURES$ IE 5.0 – Eigene Bilder Ordner 
$PERSONAL$ Eigene Dateien Ordner 

%a  Abgekürzter Wochentagsname  
%A  Kompletter Wochentagsname 
%b  Abgekürzter Monatsname  
%B  Kompletter Monatsname 
%c  Datum und Zeit Darstellung entsprechend der lokalen Zeitzone  
%d  Tag des Monats als Dezimalziffer (01 – 31)  
%H  Stunden im 24h Format (00 – 23)  
%I  Stunden im 12h Format (01 – 12)  
%j  Tag des Jahres als Dezimalziffer (001 – 366)  
%m  Monat als Dezimalziffer (01 – 12)  
%M  Minute als Dezimalziffer (00 – 59)  
%p  Zeitzone A.M./P.M. Indikator für 12h Uhr  
%S  Sekunden als Dezimalziffer (00 – 59)  
%U  Woche des Jahres als Dezimalziffer, mit So als erstem Tag (00 – 53)  
%w  Wochentag als Dezimalziffer (0 – 6; So is 0)  
%W  Woche des Jahres als Dezimalziffer, mit Mo als erstem Tag (00 – 53)  
%x  Datumsdarstellung entsprechend der Zeitzone  
%X  Zeitdarstellung entsprechend der aktuell eingestellten Zeitzone  
%y  Jahr ohne Jarzehnt, als Dezimalziffer (00 – 99)  
%Y  Jahr mit Jahrzehnt, als Dezimalziffer 
%z, %Z  Zeitzone komplett oder abgekürzt; nichts wenn unbekannt  
%%  Prozentzeichen 

 
Die Aufnahme wird per „Starte Aufnahme“ gestartet und per „Beende Aufnahme“ abgeschlossen. Die 
Datei mit den aufgezeichneten Daten finden Sie an dem durch Ihr Muster bestimmten Ort. Bei weiteren 
Aufnahmen wird durch die dann andere Zeit ein anderer Dateiname vergeben. So dass bereits bestehen-
den Aufzeichnungen nicht überschrieben werden. Voraussetzung ist natürlich das Sie die Zeitstempel im 
Muster belassen. Die Anzeige des Aufnahmestatus erfolgt bei eingeschaltetem Informationsdisplay durch 
das rote Symbol in der linken oberen Ecke. Mittels Klick auf dieses Symbol können Sie Aufnahmen star-
ten und beenden. 

3.4.7 TVgenial Anbindung 
 
Jeweils eines der Fenster kann für die Reaktion auf  Nachrichten des Programms TVgenial 
(http://www.tvgenial.com/)  aktiviert werden.  
 
TVgenial sendet bei Umschaltung, in der am linken Rand befindlichen Senderliste, ein Signal welches der 
Quadrecorder nutzt um die Set Top Box auf den entsprechenden Kanal umzuschalten. Dies erfordert 
einerseits das die Quelle eine Set Top Box ist, (und deren Interface zum Umschalten unterstützt wird) 
und andererseits eine Zuordnung der TVUID zu den Sender- und Providernamen auf der Set Top Box.  
 
In der Datei uid.txt im Programmverzeichnis ist diese Zuordnung ist für die meisten Kanäle des Satelliten 
Astra 19.2E bereits vordefiniert. Das Format ist festgelegt als: TVUID, Providername und Kanalname 
jeweils getrennt durch das ‚|’-Zeichen. Zeilen ohne TVUID werden ignoriert.  
 



  
 

bitcontrol® QuadRecorder 

 
 
Copyright © by BitCtrl Systems GmbH, Leipzig 2006   18 

 

3.5 On-Screen-Menüs 
Bei laufendem Video können Sie den Quad Recorder auch mittels, den per OSD eingeblendeten, Menüs 
bedienen. Dazu klicken Sie einfach in das laufende Video. Darauf hin wird das Video abgedunkelt und 
das Menü eingeblendet. Durch „Verlasse Menü“ können Sie jederzeit zur vorhergehenden Menüebene 
zurückkehren bzw. das Menü ganz verlassen. In den Menüs sind nur die jeweils möglichen Aktionen ein-
geblendet. Zum Beispiel beim Abspielen einer MPEG-2-Datei ist die Aufnahmefunktion nicht verfügbar 
und wird entsprechend auch nicht im Menü gelistet. 

3.5.1 Hauptmenü 
 
Im Hauptmenü stehen Ihnen die wichtigsten Funktionen direkt zur Verfügung. Im Einzelnen sind das fol-
gende Funktionen: 

·  Stopp  hält das Video an und hat dieselbe Funktionalität wie der entsprechende Punkt im Kon-
textmenü 

·  Starte Aufnahme  bzw. Beende Aufnahme  zeigt in Abhängigkeit vom aktuellen Aufnahmestatus, 
die jeweilige sinnvolle Aktion diesen umzuschalten an. Dieser Menüpunkt ist nur beim Ansehen 
des Videostromes einer Set Top Box verfügbar. 

·  Aktuelles Bild speichern  speichert das aktuelle Bild des MPEG-2-Datenstromes auf die Fest-
platte, der Speicherort und Dateiname kann über das Konfigurationsmenü (siehe weiter unten) 
geändert werden. 

·  Starte Bilderserie  bzw. Beende Bilderserie  speichert eine Folge von Bildern des MPEG-2-
Datenstromes auf die Festplatte, welche Bilder und Speicherort und Namen der Dateien kann 
wieder über das Konfigurationsmenü eingestellt werden. 

·  Ton aus  bzw. Ton an  schaltet die Stummschaltung entsprechend der „Stummschaltung“-
Funktion des Kontextmenüs um. 

·  Konfiguration  öffnet das weiter unten beschriebene Konfigurationsmenü. 

Umschalten der Kanäle 
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·  Info an  bzw. Info aus  schaltet die Anzeige der allgemeinen Informationen wie Videoquelle, des 
Aufnahmestatus, der Stummschaltung und Position entsprechend der „Info OSD“-Funktion des 
Kontextmenü um. 

·  Verlasse Menü  blendet dieses Menü wieder aus und zeigt das Video wieder mit voller Helligkeit  
an. 
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3.5.2 Konfigurationsmenü 
Im Konfigurationsmenü stehen Ihnen die wichtigsten Funktionen zur Einstellung des Programms direkt 
zur Verfügung. Im Einzelnen sind dies folgende Funktionen: 

·  Quelle ändern  ändert die Quelle des Datenstromes, analog zur entsprechenden Funktion „Quel-
le ändern“ im Kontextmenü 

·  Aufnahmedatei ändern  entspricht der Funktion „Aufnahmedatei ändern“ des Kontextmenüs. 
·  Bilderserieneinstellungen  ruft derzeit die Konfigurationsseite des MPEG-2-Decoders auf, über 

die Sie die Einstellungen für die Bilderserien verändern können. Die Beschreibung dieser Einstel-
lungen entnehmen Sie bitte den entsprechenden Kapiteln der Dokumentation des bitcontrol® 
MPEG-2 Decoder . 

·  Zurück zum Hauptmenü  schließt dieses Menü und bringt Sie zum Hauptmenü zurück. 
 

 
 
Weiterhin finden Sie hier einige Menüpunkte, die Ihnen direkten Zugriff auf die Einstellungsdialoge der 
benutzten bitcontrol® Filter erlauben. Die Beschreibung der möglichen Einstellungen lesen Sie bitte in der 
Dokumentation der Filter nach. 
 
4. Ausblick 
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Der bitcontrol® Quad Recorder  wird ständig weiterentwickelt. Bitte informieren Sie sich auf der Home-
page unter http://www.bitcontrol.com 

4.1 Steuerung der Set Top Box 
 
Da derzeit noch keine Steuerung der benutzten Set Top Box im System unterstützt wird, bleibt vorläufig 
nur die Steuerung über das Webinterface der Box selbst. In Zukunft ist die Integration dieser Funktionali-
tät in die On Screen Displays geplant. 

4.2 Zeitgesteuerte Aufnahme 
 
Eine weitere Funktion, die sich in Entwicklung befindet, ist die zeitgesteuerte Aufnahme des aktuell lau-
fenden Videos. Die Einbindung von EPG-Informationen ist ein Feature, welches nicht nur hierzu nützlich 
ist, sondern auch weitere Informationen über die laufenden Sendungen liefert. 


